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DAS BUCH FUR UNS
vier Funkstationen den Sicherungsdienst. Auf der Strecke von ca. 6 km
waren naturliche Hindernisse eingebaut worden, welche diesen gut
besuchten Gelanderitt äusserst interessant gestalteten. Der Funkdienst
klappte ausgezeichnet, und der Veranstalter anerkannte unsere Arbeit mit
einem namhaften Beitrag in unsere Kasse.

Stamm. Nächster gemütlicher Kegelabend Donnerstag, den 6.
November 1952, 2030 Uhr, im Restaurant «Trotte», Uster.

Unser lieber Balz Notan verlasst unsere Heimat und schweift in die
Ferne, um in Australien sein Glück zu versuchen. — Mein lieber Balz, es ist
also doch das letzte Abschiedsfest mit Glarner Pasteten gewesen, und dein
lang gehegter Wunsch geht endlich in Erfüllung. Wie manch fröhliche
Stunde hast du in unserem Kreise erlebt, und wie manchen Witz konntest
du in deine Sammlung notieren. Dein unerschütterlicher Humor und deine
nimmermüde Hilfsbereitschaft werden wir in Zukunft vermissen, aber nie
vergessen. Wie viel Kleinarbeit hast du für unsere Sektion im stillen erfüllt,
und nie hast du Dankbarkeit verlangt, immer hattest du Zeit fur uns und
immer konnten wir uns auf dich verlassen. Fur diese Arbeit, fur deine
Kameradschaft und fur deine Treue danke ich dir, Balz, von ganzem Herzen.
Wir wünschen dir im fernen Australien alles Gute und recht vielen Erfolg.
Bleibe wie du bist und du wirst deinen Weg machen.

Mein lieber Kamerad lebe wohl! Ha.

Kurzwellen-Sender und -Empfänger
Amerikan. "tragbar, zu verkaufen.

Preis günstig Tel. (032) 2 3756
P25 262 U

Artur Heye, «Meine Brüder im stillen Busch. Erlebnisse mit Tieren.
158 Seiten mit 20 Kunstdrucktafeln nach Naturaufnahmen — 1951, Ruschli-
kon-Zurich, Albert Muller Verlag AG. — Geheftet Fr. 9.35, geb. 13.50.

Dies ist das letzte Buch, das Artur Heye, bis an sein Lebensende Abenteurer

von Geburt und Neigung, kurz vor seinem Tode geschrieben hat,
ursprünglich fur die Buchergilde Gutenberg. Da diese Ausgabe vergriffen
ist, bringt der Albert Muller Verlag, Ruschlikon, hier einen Neudruck heraus,
um damit die lange Reihe der Artur-Heye-Bücher, die er verlegt hat,
abzurunden. Das Buch führt uns nochmals durch alle Lander, die Heye
durchwandert hat. In bunter Folge ziehen Zebras und Antilopen, Büffel und Giraffen,

Löwen, Nashorner, Elefanten, Affen, Hyänen und Schakale, Krokodile,
Baren, Biber, Fuchs und Vielfrass an uns vorbei. Jede dieser vielen
Begegnungen gibt in Heyes Schilderung etwas wie ein Charakterbild des betreffenden

Tieres, aber auch des Verfassers, der sich immer wieder als ein der
Natur tief innerlich verbundener Mensch erweist und zugleich als ein selten
guter Kenner der Tierwelt, vor allem in Afrika und Alaska, die er jahrelang
beobachtet und mit der Kamera beschlichen hat. In mitreissendem Tempo
wechselt die Handlung von stiller Schau zu turbulentem Geschehen;
besinnliche Betrachtungen werden abgelost von spannenden Episoden und
tragikomischen Zwischenfallen, die Heye mit dem ihm eigenen trockenen
Humor beschreibt, und so plastisch werden diese Welten fern aller Zivilisation

dargestellt, dass sie dem Leser naherucken, als hatte er sie selbst
erlebt — Wer das Buch zur Hand nimmt, wird es in einem Zuge zu Ende lesen
und dann immer wieder danach greifen. Denn es ist frisch, echt und würzig,
so dass man nie mude wird, sich daran zu erfreuen.
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SCHWItTER A.C.
BASEL/ZÜRICH

Für Jungfunker:
Ein Posten Morsetasten, gekapseltes Armeemodell mit
Gummikabel und Stecker zum einmaligen Preis von Fr. 7.80,
sowie Kopfhörer 4000 ii zu Fr. 9.— und amerikanische
Armeehorer zu Fr. 15.—. Alles neuwertig. V.U. Morsekurse

verlangen Muster bei

O. KANIBER, Oetlingerstrasse 183 Basel 4

Schweiz. Sprengstoff-Fabrik A.-G.
Dottikon

Zivil-
Wir fabrizieren

Gelatine Aldorf it A - Gelatine Aldorfit B - Gelatine Aldorfit C

Aldorfit P - Aldorfit LL - Aldorfit Körner

Sprengstoffe Das Zeichen für erstklassige
Schreibpapiere und Briefumschläge

FABRIKAT GOESSLER ZÜRICH

Offiziers-Ledermäntel
aus bestem Ziegenleder, unverwüstlich in
Qualität, schwarz, Fr. 275.—. Das Beste für
Militär, Polizei, Auto- und Motorradfahrer.

Offiziers-Ledermäntel
in Chromleder, schwarz und braun, Qualität,

Fr. 195.— bis 218.—, Lederjacken,
Chromleder, Fr, 135.— bis Fr. 168.—
Gilets (einfache und Renngilets) Fr. 95.—
bis Fr. 132.—, Schutzenweste in Ziegenleder

orig. 145.—, Stiefel, alles billig und
in grosser Auswahl.

MAX SALATHE Spezialist in Lederbekleidungen

BASEL, Spalenberg 55, Tel. (061) 4 31 61 (Filiale: Niederschonthal)

In unserer Zeitschrift

SILENtC NEWS
finden Sie : Bauanleitungen von Radios,
Verstärker, Messgeräte, Radiokurse, technische
Abhandlungen, Sonderangebote, Reparatur¬

winke und vieles anderes.
Radio-Bastler verlangt gratis «Silenic-Angebot»

Radio-Silenic / Bern
Waisenhausplatz 2
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